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Grossherzoglrrh Sa-isches

Anzeige - Blatt
für den

Mittelrhein - Krcis.
Mittwoch den 9 . September 1846 .

Bekanntmachung .
Die im Jahre 1845 zur Anzeige gekommenen , aus Unvorsichtigkeit entstandenen

Unglücksfälle betreffend.
9? ™ . 27256 . Nack den hieher eingekommenen Anzeigen sind im Mittelrheinkreise im Laufe deöJahres 1845 , ohne Einrechnung der vielen, nicht tödtlich abgelaufenen Verletzungen, aus Unvor¬

sichtigkeit verunglückt :
durch Herabstürzen von Erde und Felöstücken in einem Steinbruch . . . . 3 Individuen,durch Einsturz eines DachgiebelS . . 1 „durch Einsturz eines ThorflügelS . 1 „durch Umsturz eines Baumes . . . 1 „durch Ueberfahren eines HolzschlittenS . . . 1 „durch Ueberfahren eines Wagens . 4 g.durch Herabstü

'
rzen in eine Steinkohlengrube . O . Idurch Herabstürzen von einer Treppe . . 2-- * « *^durch Herabstürzrn von einem Wagen . . . . . . . 5 „durch Herabstürzen durch die Scheuertenne von der Heubühne . . . . . 3 „durch Herabstürzen von einem Baugerüste . 2 „durch Herabstürzen von Bäumen . 2 „durch Herabstürzen von Stockwerken . ' 1 «

. 1 ndurch Stürzen auf das Eis . .
durch HerabMrzen eines BaumasteS
durch Ertrinken in Flüssen , Bächen

1
1

10
5
3

durch Ertrinken in Flüssen , Bächen und Weihern
. durch Exfrsttkenin Mistjauchen und Gruben . . .

durch V^ ierenyen mit siedendem Wasser .
durch LjftzghhÄi eines Gewehrs .

eifenS einer fortspringenden Kuh - -
sse wegen Trinkens im erhitzten Zustand «
eines StierS auf die Brust . . . .

. durch
durch Veziere

. . 1

. . 1

. . 1

durch L^gg^ Sn

im Ganzm . . 53 Individuen.stehender Vorschrift zur Warnung hiemit öffentlich bekannt gemacht, und ist auchm vic > einzurücken .
26. August 1846.must 1846.

Sroßherzogliche Regierung veS MittelrheinkreiseS .B. V. d . D . :
Der vorfitzende Rath

v . Stockhorn. vär. Müller .
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Den Vollzug des Artikels 13 des Testaments der höchstseligen Frau Markgräfin Maria
Victoria vom 16 . Jänner 1782 und 8 6 des Codicills vom 18 . August 1785 , insbe¬
sondere die Vergebung des zur Unterstützung der durch Diebstahl oder Krankheit verun¬
glückten Baden -Badenschen Unterthanen bestimmten Legats von jährlich 80 fl . betreffend.

Nro . 26541 . In Folge der öffentlichen Bekanntmachung vom 29 . April d . I . Nrv . 13404
in obigem Betreff wurde die für das Jahr i8 i5/ i6 verfallene Unterstützungsquote mit 80 fl . zu
gleichen Theilen dem armen Bürger und Taglöhner Mathias Benz vmi Ebersteinburg , der Vater
von sieben Kindern ist , und das Unglück hatte , in dem benachbarten Kalksteinbruch von einem herab¬
fallenden Steine so bedeutend und gefährlich an der ganzen Länge des rechten Fußes verletzt zu
werden , daß er fünfzehn Wochen lang unter den fürchterlichsten Schmerzen das Bett hüten mußte ,
und erst seit kurzer Zeit im Stande ist , mit Hülfe zweier Krücken seine Wohnung zu verlaffen , zur
Hälfte mit 40 fl . , und zur andern Hälfte der 79 Jahre alten , gänzlich vermögenslosen Katharina
Wäldele , geborue Rettig , von Steinbach , deren Tochter , von welcher sie bisher Pflege und Unter¬
stützung erhielt , geisteskrank wurde und in die Heilanstalt nach Jllenau verbracht werden mußte ,
hiemit zuerkannt ; waS hiemit zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

Rastatt , den 21 . August 1846 .
Großherzogtiche Regierung des MittelrheinkreiseS .

B . V . d . D . :
Der Vorsitzende Rath

v . Stockhorn . vdt . Müller .
Die Stiftung der höchstseligen Frau Markgräfin Maria Victoria von jährlichen 40 fl .
zur Kleidung armer kranker Waisen oder alter Leute aus den ehevor Baden - Badenschen

Landestheilen betreffend.
Nro . 26540 . Die pro 18^ s und i8 4S/ 46 mit je 40 fl . , - mithin für zwei Jahre mit 80 fl .

fällige Unterstützung aus obiger Stiftung wird hiemit
1 ) der alten gebrechlichen Walburga Manz von Oberbruch mit . 10 fl
2 ) der Firmen , blödsinnigen , 66 Jahre alten Theresia Rübel von Malsch mit . . . 10 fl

W) denk - armen , gebrechlichen , 80 Jahre alten Dionys Geiger von Schluttenbach mit . 10 fl
O -dem armen , gebrechlichen , 68 Jahre alten Ludwig Christoph von Snlzbach mit . 10 fl
5 ) der armen krüppelhaften Maria Anna Lumpp von Sulzbach mit . 10 fl
6 ) der armen , kränkliche » , 77 Jahre alten Franz Föhrcubach ' S Wittwe von Mahlberg mit 10 fl
7 ) dem blinden , armen , 67 Jahre alten Simon Fritz von Plittersdorf mit . . . . 10 fl
8 ) dem armen , kränklichen , 84 Jahre alten Peter Bolz von Bietigheim mit . . . 10 fl

zuerkannt .
Rastatt , den 21 . August 1846 .

Großherzogliche R
^

ierung des MittelrheinkreiseS .

Der Vorsitzende Rath
v . Stockhorn . vdt . Müller .

Schuldienstnachrichten.
Die Fürstlich Leiningen ' sche Präsentation deS

Hauptlchrcrs Valentin Walzenbach zu Ebenheid
auf den kathSl . Schul -, Meßner - u . Organisten -
diensi zu UWgheim , AmtS TauberbifchofSheim ,
h« t die Staatsgenehmigung erhalten .

Die Fürstlich Fürstenberg ' sche Präsentation des
Schulvenval .ers Joseph Limberger zu Mühlen¬
bach , Arms Haslach , auf den katholischen Schul - ,
Meßner - und Organistendienst daselbst hat die
StaatSgcnehmlgung erhalten .

Die Fürstlich Leiningen ' sche Präsentation deS
Unterlehrers Joseph Braungart , Zur Zeit Schul¬
verwalter zu Gissigheim , Amts Gerlachsheim ,
auf die katholische Schulstelle zu Nüstenbach ,
Amts Mosbach , hat die Staatsgenehmtgung
erhalten .

Der katholische Schul - und Organisten dienst

zu Elzach , Amts Waldkirch , ist dem Hauptlchrer
Konrad Hirt in Kaltbrunn , Amts Wolfach ,
übertragen worden . .

Die Fürstlich Leiningen ' sche Präsentation des

Hauptlehrers Karl Pft ' ftr 1» Oberscheldenthal ,
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Amts Buchen , auf die erledigte kathol . Schul¬
stelle zuErfcld , Amts Walldürn , hat dieStaaks -

genehmigung erhalten .
Der katholische Schul - , Meßner - u . Orgaiiisten -

dienst zu Klengen , Amts Villingen , ist dem Unter -

lehrer Oswald Wandler in Furtwangen , AmtS

Tribcrg , übertragen worden .
Der katholische Schul - , Meßner - und Orga -

uistendlenst zu Eschbach , Landamts Freiburg ,
ist dem Hauptlehrer Johannes Wörner zu
Jntlekofen , Amts Waldödut , übertragen worden .

Durch die Beförderung deS Hauptlehrers
Aloys Kolb auf die zweite Hauptlehrerstelle zu
Meßkirch ist der katholische Schul - und Meßner¬
dienst zu Heiligenberg mit dem Einkommen
der dritten Klasse nebst freier Wohnung und
dem Schulgelde , welches bei einer Zahl von
etwa 80 Schulkindern auf 48 kr . für jedes Kind

jährlich festgesetzt ist , in Erledigung gekommen .
Die Bewerber um diese Stelle haben sich nach
Maaßgabc der Verordnung vom 7 . Juli 1836

( Reg . Blatt Nro . 38 ) bei der Fürstlich Fürsten -

berg ' schen Standesherrschast , als Patron , inner¬

halb 6 Wochen zu melden .

Man sieht sich veranlaßt , den erledigten katho¬
lischen Filialschuldicnst zu Faulenfürst , AmtS

Bonndorf , mit dem gesetzlich regulirten Einkommen
der ersten Klasse nebst freier Wohnung und dem

Schulgelde , welches bei einer . Zahl von etwa
20 Schulkindern auf 1 fl . für jedes Kind festge¬
setzt ist , nochmals auszuschreibcn .

Durch die Ucbertragung des Schul - , Meßner -

uud OrganistcndiensteS zu Mühlhausen , Amts

Wiesloch , an den Hauptlchrer Joseph Abbalh
ist der katholische Schul -, Meßner - und Orga¬
nistendienst zu Wintersdorf , Oberamts Rastatt ,
mit dem Einkommen der zweiten Klaffe nebst
freier Wohnung und dem Schulgelde , welches
bei einer Zahl von etwa 106 Schulkindern auf
1 fl . jährlich für jedes Kind festgesetzt ist , in

Erledigung gekommen .
Durch die Penstonirung deS Hauptlehrers

Wolfgang ZinSmayer ist der katholische Schul -,
Meßner - und Organistendicnst zu Worblingcn ,
Amts Radolfzell , mit dem Einkommen der ersten

Klaffe nebst freier Wohnung und dem Schul¬

gelde , welches bei einer Zahl von etwa 70 Schul¬

kindern auf 48 kr. für jedeö Kind jährlich fest¬

gesetzt ist , in Erledigung gekommen .

Die Competeuten um obige Schuldienste haben

sich nach Maaßgabe der Verordnung vom 7 . Juli

1836 ( Reg . Bl . Nr . 38 ) durch ihre BezirkS -

Schulvifitaturen bei den einschlägigen Bezirks -

Schulvisttaturen innerhalb 6 Wochen zu melden .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Ettlingen . ( Straferkenntniß .) No . 17630 .

Da sich Marx Anton Lumpp von Schöllbronn
auf das öffentliche Ausschreiben vom 12 . Febr .
l . I . nicht gestellt bat , wird derselbe als aus¬
getretener Unterthan unter Berurtheilung in
die Untersuchungskosten mit einer Strafe von
3 Procent seines dereinst auszusührenden Ver¬
mögens belegt .

Ettlingen , den 20 . August 1846 .
Großherzogliches Bezirksamt ,

v . Hunoltstein .

[ 1J Gerlachsheim . ( Straf - Erkenntniß . )
Nro . 11310 . Da sich der Dragoner Anton
Gerber von Unterbalbach , der diesseitigen Auf¬
forderung vom 2 . August 1842 Nro . 9944 un¬
geachtet , bis jetzt weder dahier noch bei seinem
Regimcnts -Commando gestellt hat , so wird er
hiermit der Desertion für schuldig und seines
Bürgerrechts für verlustig erklärt , sofort vorbe¬

haltlich seiner persönlichen Bestrafung im Be -

lretuiigsfalle in die gesetzliche Strafe von 1200 fl . ,
sowie zur Tragung der Kosten vcrurtheilt .

Gerlachsheim , den 30 . August 1846 .
Großherzogliches Bezirksamt .

. vr . Schütt .
Oberkirch . (Aufforderung und Ansuchen . )

Nro . 17707 . An dem Eusebius Decker von
Seebach , Großh . Bezirksamts Achern , soll eine

achttägige Gefängnißstrafe vollzogen werden .
Da sein Aufenthalt zur Zeit unbekannt ist ,

so wird derselbe aufgefordert , sich binnen vier

Wochen dahier zu ffstiren , bei Vermeidung

strengeren Einschreitens .
Zugleich werden die respectiven Behörden ,

welchen der Aufenthalt desselben bekannt ist ,
ersucht , ihm dieses zu eröffnen und ihn mit

Laufpaß anher zu weisen , seine Legitimations -

Papiere aber unmittelbar anher senden zu wollen .
Oberkirch , den 23 . August 1846 .

GroßherzoqlicheS Bezirksamt .
Häfelin .

Lahr . ( Aufforderung . ) Nro . 27916 . Am
10 . August l . I . Vormittags wurde auf dem
Wege zwischen Diersburg und Oberweier auf
Oberschopfheimer Gemarkung von 2 Männern
welche in der Landestracht jener Gegend gekleidet
gewesen sein sollen , die Beraubung des Karl
Dorner v . Lahr versucht . Die Annäherung eines
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angeblich ältlichen Mannes aus der Richtung
von Oberweier her gab Anlaß zur Flucht jener
beiden Mannspersonen . Da die Einvernahme
jenes ältlichen Mannes im Interesse der Unter¬
suchung als sehr nöthig erscheint , derselbe aber
bis jetzt nicht ausfindig gemacht werden konnte ;
da ferner anzunehmen ist , daß vielleicht auch
noch andere Personen über den fraglichen Vor¬
fall Wahrnehmungen machten ; so werden hier¬
mit alle Diejenigen , welche hierüber Auskunft
zu ertheilen vermögen , aufgefordert , die erforder¬
lichen Mittheilungen anher zu mache » .

Lahr , den 26 . August 1846 .
Großherzogliches Oberamt .

Roßhirt .
Karlsruhe . ( Aufforderung u . Fahndung . )

Nro . 20151 . Jakob Brecht von Blankenloch ,
Soldat beim ersten Linien -Jnfanterie -Regiment ,
dessen Signalement unten beigesetzt ist , hat stch
am 17 . März d . I . unerlaubter Weise auöseinem
Urlaubsorte enfernt .

Derselbe wird hiermit aufgefordert , innerhalb
6 Wochen sich dahier oder bei seinem Regiments -
Commando zu stellen und stch über seine Eut -
ferung zu verantworten , widrigenfalls er der
Desertion für schuldig , deS Ortsbürgerrechts
für verlustig erklärt , in eine Geldstrafe von
1200 fl . verurthettt werden , die persönliche Be¬
strafung aber auf den Betretungsfall Vorbe¬
halten wird .

Sämmtliche Polizeibehörden werden zugleich
ersucht , auf denselben zu fahnden und ihn im
Betretungsfalle entweder hichcr oder an sein
betreffendes Commando abzuliefern .

Karlsruhe , den 3 . September 1846 .
Großherzoglicheö Lundamt .

Nebenius .
Signalement . Alter : 23Jahre ; Körperbau :

schwach ; Größe : 5 ' 3 " 2 " ' ; Gesichtsfarbe : ge¬
sund ; Augen : braun ; Haare : braun ; Nase :
gebogen .

Oberkirch . ( Aufforderung und Fahndung .)
Nro . 18034 . Ignaz Friedmann von Ulm ,
Soldat beim Infanterieregiment Erbgroßherzog
Nro . 2 in Freiburg , hat sich heimlicherweise
aus seinem Urlaubsorte entfernt ; derselbe wird
daher aufgrfordert , sich binnen 6 Wochen ent¬
weder dahier oder bet seinem Vorgesetzten Regi¬
ments - Commando zu stellen , andernfalls die
gesetzlichen Strafen der Desertion gegen ihn
erkannt werden sollen .

Zugleich werden sämmtliche respective Polizei -
Behorben ersucht , auf den Ignaz Friedmann

zu fahnden und ihn im Betretungsfalle ent¬
weder hieher oder an sein Commarrdo abliefern
zu lassen .

Oberkirch , den 28 . August 1846 ,
Großherzogliches Bezirksamt .

Häfelin .
Rheinbischofsheim . ( AufgefundenerLeich¬

nam . ) Nro . 9341 . Am 28 . v . M . wurde am
Rhein in der Gemarkung DierSheim , diessei¬
tigen Amtsbezirks , ein ganz entkleideter männ¬
licher Leichnam , dessen nähere Beschreibung un¬
ten folgt , ausgefunden .

Wir bitten , wenn über die Person des wahr¬
scheinlich Verunglückten etwas bekannt werden
sollte , baldgefällige Mittheilung anher machen
zu wollen .

Beschreibung des Leichnams .
Größe : 4 ' 4 "

; Alker : ungefähr 13 Jahre ;
Haare : blond und kurz geschnitten ; Nase : etwas
stumpf ; Augen : braun ; Gesicht : länglicht ;
Zähne : gesund ; Gesichtsfarbe : etwas dunkel¬
blau . RheinbischofSheim , den 3 . Sept . 1846 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Bodmann .

Ettlingen . ( Fahndung . ) No . 17619 . Der
unten signalisirte , 26 Jahre alte Rüben Stiefel
von Richen , Amts Eppinqen , Metzgerknccht in
Malsch , wurde am 1 . d . M . von seiner Dienst¬
herrschaft mit 123 fl . auf den Bleidesheimer
Markt geschickt, um dieses Geld dort abzuliefern .
Da Letzteres nicht geschehen ist und sich Stiefel
wahrscheinlich flüchtig gemacht hat , so werden
die Polizeibehörden ersucht , auf diesen Burschen
zu fahnden und ihn im Betretungsfall anher
liefern zu lassen .

Zugleich wird Stiefel ausgefordert , stch dahier
zu sistiren , um sich über die gegen ihn gemachte
Anschuldigung zu rechtfertigen .

Ettlingen , den 4 . September 1846 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Signalement des Rüben Stiefel aus dessen
Wanderbuch , ausgestellt im Jahr 1839 .

Statur : 5 ' 3 " ; Gesicht : länglicht ; Haare :
braun ; Stirne ; schmal ; Augenbraunen : braun ;
Augen : blau ; Nase : lang ; Mund : gewöhnlich ;
Zähne : gut ; Kinn : rund .

Diebstahls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden hiermit zur

öffentlichen Kenntniß gebracht , und sämmtliche
Gerichts - und Polizeibehörden ersucht , auf die
Diebe und Besitzer der entwendeten Effecten zu ,
fahnden .
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Im Oberamt Offenburg .
Nro . 25847 . In der Nacht vom 8 . auf den

9 . August wurde dem Bürger und Krämer
Valentin End von Fessenbach mittelst Einsteigenö
in seinen Kramladen Geld , im Betrage von
5 fl . 36 kr. , bestehend in 3 Guldenstücken , wovon
eineS noch ganz neu ist , und im Uebrige » in
Sechsern , Groschen , Kreuzern u . halben Kreuzern ,
aus einer unverschlossenen Tischschublade ent¬
wendet .

Im Stadtamt Karlsruhe .
Rro . 15045 . Am 2 . Sept . , Abends zwischen

7 und 10 Uhr , wurde auö einem Hause der
Durlacherthorstraße in Karlsruhe die Summe
von 249 fl . 48 kr. entwendet . DaS Geld be¬
stand in zwei Rollen von je 37 Kronenthalern
( je 99 fl . 54 kr . ) und einer Rolle mit 50 Gul -
denstückcn .

Nrv . 15018 . Auf der Bleiche in Karlsruhe
wurden zwischen dem 26 . und 29 . August 6 neue ,
mit A . D . gezeichnete Kopfkissenziehen , 3 große
hausgemachte , mit A . D . gezeichnete Serviette »,
und ein feines , mit K . D . gezeichnetes MannS -
hemd , sowie ein mit 0 . R . gezeichnetes weißeö
Tischtuch entwendet .

Im Oberamt Lahr .
Nrv . 28524 . Dem Bäcker Johann Wehrle

von Steinbach wurde am Freitag den 28 . August
ein lederner Beutel mit dem darin befindlichen
Gelbe im Betrag von 25 fl . , bestehend auS
sieben Fünffrankenthaterir (worunter ein neuer ) ,
einem kleinen Thaler und aus Sechsern und
Groschen , mittelst EinsteigenS in feine Wohnung
und Aufbrechens eines Kastens , entwendet .

Im Bezirksamt Eppingen .
Rro . 12299 . In der Nacht vom DienStag

den 25 . auf Mittwoch den 26 . August wurde
dem Bürger und Landmaun Franz Krauth von
Eichelberg von seinem im offenen Hofe stehenden
Wagen hinweg eine Wißbaumkette entwendet .
Sie ist 12 Schuh lang , hat an jedem Ende
einen Haken , von welchen der eine größer als
der andere war . Der Werth der Kette wikd
auf 1 fl . 30 kr. angegeben .

ConscrtptionSpflichttg «.
Nach Ausweis der Geburtsbücher wurden in

nachgenannten Gemeinden die beigesetzten Indi¬
viduen geboren , welche , wenn sie noch am Leben

sind , zur Conscription pro 1847 gehören . Die

tzonscriptionSämter werden daher ersucht , diese
ConscriptionSpflichtigen , im Fall sie sich in ihren
Bezirken aufhalten sollten , zur Conscription zu

ziehen und darüber Nachricht an das betreffende
Amt gelangen zu lassen .

Aus dem Bezirksamt Triberg .
In der Stadtgemeinde Triberg , am 29 . Nov .

1826 : Anton August Mutschlechner , dessen Vater
diesseirs nicht bekannt ist , und welcher ein Unter -
than des Kaiserthums Oesterreich sein soll .

Aus dem Oberamt Lahr .
In der Gemeinde Sulz , am 13 . Mai 1826 :

Franz Schmiederer , unehelicher Sohn der Mag¬
dalena Schuster und deö Mathäus Schmiederer ,
Spengler von Rust .

Im Bezirksamt Engen .
Zu Zimmern , am 12 . Febr . 1826 : Andreas

Behringer , Sohn der Margaretha Behringer von
Arten .

Im Bezirksamt Blumenfeld .
[ 2 ] Zu Watterdingen , am 27 . Sept . 1826 :

Joseph Gißler , Sohn des Martin Gißler von
Neufra im Hechingen ' schen und der Kunigunda
Sittinger von Großelfingen .

Im Bezirksamt Baden .
Zu Heidelberg in der dortigen EntbindungS -

Anstalt , am 24 . Mai 1826 : Johann Bleich ,
natürlicher Sohn der verstorbenen Engelbertha
Bleich von OoS .

Zehntablösungen .
In Gemäßheit des 8 74 des Zehntablösungö -

gesetzeS wird
^ hiemit öffentlich bekannt gemacht ,

daß die Ablösung nachgenannter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

im Bezirksamt Achcrn :
[ 1 ] deS der Pfarrei SaSbachwalden auf dor¬

tiger Gemarkung zustehenden Zehntens ;
im Bezirksamt WieSloch :

[ 1 ] zwischen der Pfarrkirche und den Zehnt -

pflichtigen zu Rothenberg ;
» m vv ( i u uu

[21 deS der Pfarrei Neuthard auf einem
Thetle der Bruchsaler Gemarkung zustehenden
Zehntens ;

im Bezirksamt Ueberlinaen :
[21 zwischen dem Spital Ueberlingen und

den Zehntpflichtigen zu Hattenweiler ;
im Bezirksamt Jestetten :

[21 zwischen der Pfarrei Baltersweil und den
Zehntpflichtigen der Gemeinde daselbst ;

tm Bezirksamt Villingen -
[ 21 des der Fürst!. Standesherrschaft Fürsten¬

haus
der Gemarkung Rietheim zustehenden
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Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diese

abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück, StammgutStheil, Unterpfand u . f. w.
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge¬
fordert , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den 88 74 und 77 des Zehntab¬
lösungsgesetzes enthaltenen Bestimmungen zuwahren , andernfalls aber sich lediglich an den
Zehntberechtigten zu wenden.

Kork. (Bürgermeisterwahl.) Nro . 963t .Bei der heutigen , zu Eckartsweier abgehaltenen
Bürgermeisterwahlwurde der bisherige Bürger¬
meister Michael BaaS 5 . — seit 12 Jahrenim Dienste — wieder für eine dritte Dienst¬
periode gewählt, und diese Wahl von Staats¬
wegen bestätigt , was hierdurch bekannt gemachtwird. Kork, den 1 . September 1846.

Großherzogliches Bezirksamt.
Erter .

Wolfach. lSchulhauSbau - Versteigerung . )Nro . 14341 . Der Ban eines SchulhauseS zuSt . Roman nach vorläufigem Kostenüberschlagfür Maurer
- Steinhauer . . . 468 - 24 -- Zimmermann . . 1003 - 7 -- Schreiner . . . . 401 - 34 -
- Schlosser . . . . 233 - 48 -
- Glaser . . . . 189 - 4 -
- Hafner . . 88 - — -
- Blechner . . . . 136 - — -
- Tünchner . . 99 - 34 s

2085 fl . 3 kr.

4704 fl . 34 kr .wird am Donnerötag den 17 . September
d . I . , Vormittags , im Adlerwirthöhause zuSt . Roman einer AbstreichSversteigerung auS-
gesetzt.

Hiezu werden befähigte Bauunternehmer mit
dem Anfügen eingeladen, daß in der Zwischen¬
zeit Bauplan und Bedingungen auf diesseitiger
AmtSkanzlei und bei dem Ortsvorstand zu Kinzig¬
thal eingeschen werden können.

Wolfach , den 23. August 1846.
Großh. Bad . F . F . Bezirksamt.

Fernbach.

Untergerichtliche Aufforderungenund Kundmachungen.
Schuldenliquidationen .

Andurch werden alle Diejenigen , welche auswas immer für einem Grunde an die Massenachstehender Personen Ansprüche machen wollen,

aufgefordert, solche in der hier unten zum Rich-
tigstellungö- und VorzugsverfahrenangeordnetenTagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses vonder Gant, persönlich oder durch gehörig Bevoll -
mäck)tigte , schriftlich oder mündlich anzumelven,und zugleich die etwaigen Vorzugs- und Unter-
pfandSrechte, unter gleichzeitiger Vorlegung der
Beweisurkunden und Antretung des Beweisesmit andern Beweismitteln, zu bezeichnen , wobei
bemerkt wird , daß , in Bezug auf die Bestim¬
mung des Maffepflegers, GläubigerausschuffeSund den etwa zu Stande kommenden Borg¬oder Nachlaßvergleich , die Nichterscheinendeu als
der Mehrheit der Erschienenen beigetreten ange¬
sehen werden sollen.

Aus dem Bezirksamt Achern :flj von Oberachern, an den in Gant er¬kannten Seffelmacher Augustin Huber , aufFreitag .den 9. Oktober d. I . , Vormittags 8 Uhr,auf diesseitiger Amtskanzlei.Aus dem Bezirksamt Breiten :
fl ] von Gochsheim , an den in Gant er¬kannten Ferdinand Knötzele, auf Donnerstagden 8. Oktober d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf

diesseitiger Amtskanzlei .Aus dem Landamt Karlsruhe :
13) von Knietingcn , an das in Gant erkannte

Vermögen des BäckerS Adam Streik , auf Don¬
nerstag den 24. September d . I . , Vormittags8 Uhr , auf diesseitiger LandamtSkanzlei .
Schuldenliquidationen der Auswanderer.

Nachstehende Personen haben um Auöwan-
derungS - Erlaubniß nachgesucht. ES werden da¬
her alle Diejenigen, welche auS waS immer füreinem Grunde eine Forderung an dieselben zumachen haben , aufgefordert, solche in der hierunten bezeichneten Tagfahrt auf der betreffenden
AmtSkanzlei um so gewisser anzumeldcn und zu
begründen, als ihnen sonst später nicht mehr zur
Befriedigung verhelfen werden könnte.AuS dem Oberamt Bruchsal .

[41 Schmiedmeister Jakob Friedrich Hettmann-
sperger und Karl Friedrich Hettmannsperger von
UnteröwiSheim , auf Donnerstag den 24 . Sept.d . I . , Vormittags 8 Uhr.

Aus dem Oberamt Rastatt .
[ 1 ] Aleris Kohlbecker von Rothensels , dessen

mayorenne Tochter Helena und dessen minder¬
jähriger Sohn Anton , sodann Edmund Kohi-
beckcr und dessen Ehefrau Rufina geborne Geiger,
auf Montag den 14 . September d . I . , Vor¬
mittags 8 Uhr.
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[ 1 ] Kaspar Kühner von Niederbühl und seine
Ehefrau Maria Antonia geborne Ruf , auf -
Mittwoch den 21 . September d . I , Vormit¬
tags 11 Uhr .

f21 Schuster Jakob St oll von Rastatt und
seine Ehefrau Walburga geb . Remshagen mit
einer minderjährigen Tochter , auf Donnerstag
den 17 . September d . I . , Nachmittags 3 Uhr .

Aus dem Bezirksamt Hoffenheim .
UI Die Georg und Jakob Rudy ' s Eheleute

von Weiler , auf SamStag den 19 . September
d . I . , Morgens 8 Uhr .

Aus dem Oberamt Offenburg .
0 Die Augustin Elble ' S Eheleute mit ihrem

Kinde , Namens Sophie ,
2 ) die ledigen Schwestern Katharina und Karo -

lina Bahr und
3 ) der ledige Fidel Junker ,

sämmtlich von Schutterwald , auf Samstag den
12 . September d . I . , Vormittags 8 Uhr .

Aus dem Bezirksamt Baden .
fl ] Valentin Pflüger und dessen Stiefschwester

Crescentia Naher von Balg , auf SamStag den
19 . September d . I . , Vormittags 9 Uhr .

[2 ] VinzenS Jung und dessen Ehefrau Cäcilta
geborene Warth , Johann Mußler und dessen
Ehefrau Agnes geb . Warth und Regina Jung
ledig , sämmtlich von Haueneberstei » , aufMitt -
woch den 16 . Sept . d . I . , Vormittags 9 Uhr .

Aus dem Bezirksamt Bühl .
12] Der Bürger und Bauer Ignaz Haungs

von Moos mit seiner Ehefrau Katharina geb .
Dilzer und eilf Kindern , worunter 2 volljährige
ledige , nämlich Stanislaus und Maria Anna

taungs , so wie seine beiden Tochtermänner
anuar Götz u . Januar Haungs , beide Bürger

und Schneidermeister in Moos , auf Freitag
den 25 . Sept . d . I . , Vormittags 8 Uhr .

12 ] Bruchsal . ( Gläubiger - Aufruf . ) Andreas
Kelterer von Stettfeld , welcher schon im Jahr
1g43 nach Amerika reiste , hat um AuSwan -
derungS - Erlaubniß und AuSfolgung feines Ver¬
mögens gebeten .

Dessen allenfallsige Gläubiger haben ihre An¬
sprüche binnen 4 Wochen um so gewisser dahier
anzumelden , als nach Umlauf dieser Frist die
AuSfolgung deS Vermögens gestattet werden soll .

Bruchsal , den 24 . August 1846 .
Großherzogliches Oberamt .

Leiblein .

Entmündigungen .
Nachbenanute Personen wurden wegen Geistes¬

schwäche für entmündigt erklärt , und für die¬
selben Pfleger bestellt , ohne deren Mitwirkung
und Zustimntung sie keinerlei Rechtsgeschäfte
gültig abschließen können .

Aus dem Bezirksamt Oberkirch .
El ] Joseph Baudendistel von Haölach — un¬

term 27 . August 1846 Nro . 17910 — Vor¬
mund : Anton Baudendistel von da .

U | Elisabeth « Schweiß von Nußbach — un¬
term 20 . August 1846 Nro . 17409 — Vor¬
mund : Joseph Dittel von da .

AuS dem Oberamt Rastatt .
[3 ] Stephan Huditz von Au — unterm 19 .

August 1846 Nro . 35287 - Pfleger : Joseph
Huditz von dort .

sl ] Rastatt . ( Verbeiständung . ) No . 36993 .
Durch Verfügung vom 5 . d . M . wurde der
Katharina von Froben von Rastatt im Sinne
des L . R . S - 499 ein Beistand in der Person .
deS Großh . ReqierungSrathS Barack aufgestellt ,
was wir zur öffentlichen Kenntniß bringe » .

Rastatt , den 28 . August 1846 .
GroßherzoglicheS Oberamt .

Lang .

Berschollenheits - Erklärungen .
Nachbenannte Personen , welche auf die er¬

gangenen öffentlichen Vorladungen keine Nach¬
richt von ihrem gegenwärtigen Aufenthalte ge¬
geben haben , sind von den betreffenden Aemtern
für verschollen erklärt und deren Vermögen den
nächsten Verwandten gegen Sicherheitsleistung
in fürsorglichen Besitz gegeben worden .

Aus dem Bezirksamt Villingen .
Anton Moser von Unterkirnach — unterm

1 . Sept . 1846 Nro . 15033 - in Bezug auf die
öffentliche Aufforderung vom 6 . Sept . 1845 .

AuS dem Landamt Karlsruhe .
[3 ] Leopold , Isaak und Katharina Giraud ,

sowie die Ehefrau deS Paul Renaud , Eva geb .
Giraud , sämmtlich von FriedrichSthal — unterm
20 . August 1846 Nro . 19064 — in Bezug aufdie öffentliche Aufforderung v . 4 . August 1845

Nachbenannte Personen , deren Aufeiunbekannt ist , werden hiermit aufgefordert
zur Empfangnahme deS ihnen zugefallenen
mogenS innerhalb der unten benannten Fbe, dem betreffenden Bezirksamte zu m.

/
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widrigenfalls ihr Vermögen den bekannten ge¬
setzlichen Erben gegen Sicherheitsleistung in für¬
sorglichen Besitz übergeben würde .

Aus dem Oberamt Bruchsal .
12 ] Die Geschwister Zkaver , Maria Eva und

Franz Müller von OberöwiSheim — unterm
24 . August 1846 Nro . 25880 — binnen Jahres¬
frist .
Aus dem Bezirksamt Neckarbischofsheim.

13] Die Sebastian Wick' scken Söhne von
Epfcnbach , Christian , Sebastian und GeorgAdam , welche mit ihrem Vater nach Nord¬
amerika gezogen und von denen der Letztere sichbei seinem Vater aufhalten soll , deren mütter¬
liches Vermögen circa 1000 fl . beträgt — un¬
term 20. August 1846 Nro . 16753 — binnen
Jahresfrist .

Kauf - Anträge .
fl ] Lichtenau , Amts Rheinbischofsheim .(Liegenschaftsvcrsteigerung .) Der led . Salomea

Fritz und dem Michael Fritz von hier wird in
Folge richterlicherVerfügung vom 13 . September1845 Nro . 8904 nachgenannte Liegenschaft

Samstags den 19. September d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr ,

auf dem hiesigen Rathhause im ZwangSwege
öffentlich versteigert ; wozu die Liebhaber mit dem
Bemerken eingeladen werden , daß der endgültige
Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungspreis er¬
reicht wird.

Ein einstöckigtesWohnhäuschenim Neudörfel,
neben Georg Fäßler und Georg Schultz ,vorncn und hinten die Gasse .

Lichtenau , den 26 . August 1846.Das Bürgermeisteramt.
Stengel . vät. Lauppe,

Rathsschreiber.
LI ] Diersheim , Amts Rheinbischofsheim .

(Liegenschafts-Versteigerung .) Die Kinder des
verlebten hiesigen Bürgers Martin Hummel
lassen Freitags den 25 . September , Nachmit¬
tags 4 Uhr, auf dem Rathhause dahier folgende
gemeinschaftliche Liegenschaft versteigern :

Ein zweistöckigtes Wohnhaus mit besonders
stehender Scheuer, Stallung, Schopf, Schwein-
Bällen , Hof, Hausplatz und Garten im hiesigenDlt> neben Georg Schäfer und Jak. Ehrhard ,v°rn-n die Straße, hinten Mathias Hauß .Diersheim , den 5 . September 1846.Das Bürgermeisteramt.

Stephan .

fl ] Karlsruhe . (Hausversteigerung . ) Auf
de» Antrag deö Herrn Professors Stiefel wird
dessen unten beschriebenes Wohnhaus Mittwochsden 23. d . M . , Nachmittags halb 3 Uhr , auf
dem diesseitigen Notariats - Bureau öffentlich
versteigert werden.

Beschreibung .
Ein zweistöckigtes Wohnhaus nebst Zugehörde ,Nro . 48 der Spitalstraße , einers. Forstmeister

von Stetten , anderseits Tapezier Wolf.
Karlsruhe , den 2 . Sept . 1846 .

Großherzogl . StadtamtSrevisorat.
G . Gerhardt .

LI ] Lichtenau , Amts Rheinbischofsheim .
Dem Jakob Timeus , Bürger und Seilcrgesellen
dahier , wird in Folge richterlicher Verfügung
vom 12 . September 1845 Nro . 8906 nachge-nanrtte Liegenschaft

Samstags den 19 . September d . I . ,
Nachmittags 3 Ühr ,

auf dem dahiestgen Rathhause im Zwangswege
öffentlich versteigert ; wozu die Liebhaber mit
dem Bemerken eingeladen werden , daß der end¬
gültige Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungs¬
preis erreicht wird.

Ein einstöckigtes Wohnhaus im Neudörfel ,neben Mathias Pfaadt und dem Weg , oben
Jakob Schoch , unten der Weg .

Lichtenau , den 26. August 1846.
Das Bürgermeisteramt.

Stengel . vät. Lauppe ,
Rathsfchrciber.

12 ] Lichtenau , Amts Rheinbischofsheim .
(LiegenschaftS - Versteigerung . ) Der Andreas
Kirschenmann' S Wittwe dahier werden in Folge
richtcrl. Verfügung vom 2 . Juni d . I . No. 5892

SamstagS den 19 . September d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr , auf hiesigen » Rathhause
im Zwangswege öffentlich versteigert :

1 ) ein zweistöckigtes Wohnhaus mit Scheuer
und Stallung, HauSplatz , Hofraithe und
Garten, hier im Städtlein Lichtenau in der
Kronengasse, neben Adam Wahl und Georg
Ludwig , vorncn die Kronengasse , hinten
auf Karl Kah stoßend;

2 ) 2 Viertel Acker im Deuch , neben Daniel
Stengel und dem Münzwald, oben ein Ab-
»vender , unten wieder der Münzwald ;

3) 2 Viertel Acker auf dem Allmendmattel ,
neben Herrschaftsgut und dem Brandwald,
oben der Weg , unten Gegenstoßer ;

wozu die Liebhaber mit de»n Bemerken eingeladen
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werde » , daß der endgültige Zuschlag erfolge ,
wenn der Schätzungspreis erreicht werde .

Lichtenau , den 21 . August 1846 .
I' -

DaS Bürgermeisteramt .
Stengel . vät . Lauppe ,

11J Miugolsheim , Oberamts Bruchsal .
(Zwangsversteigerung . ) Nach richterlicher Ver¬
fügung vom 21 . Juli 1846 Nro . 22091 werden
den Wendelin Stattmüller ' schen Eheleuten da¬
hier am 29 . d . M . , Nachmittags 2 Uhr , auf
dem hiesigen Gemeindehause folgende Liegen¬
schaften zu Eigenthum versteigert , mit dem An¬
hang , daß der Zuschlag erfolgt , sobald der ge¬
richtliche Anschlag und darüber erlöst wird .

Die gemeine Erbbcstandsmühle , bestehend in
1 Viertel 24 % Ruthen Hans - und Hcfge -
rechtigkeit mit folgenden Gebäulichkeiten :

a . ein von Stein massiv erbautes Wohnhaus
von zwei Etagen , mit zwei Speichern , in
der untern Etage die Einrichtung derMühle ;

d . ein von Stein neu hergcstelltcr Bau der
Oclmühle und Hanfreibe , hinter den , obigen
Wohnhause gelegen ;

o . ein Schoppen hinter diesem Bau , worunter
9 Stück steinerne Schweinstallungen , Ge -
flügelställe , Spreuerkammer und die Holz¬
halle errichtet sind ;

ck. eine große Scheuer von Stein mit einem
doppelten Pferd - und Rindviehstall und
gewölbten Keller .

Von der Scheuer zieht an der Straße her eine
Mauer , welche den Hof einschließt , und sind
auf dem Areal zwei Brunnen , von welchen der
eine süßes Wasser liefert , der andere aber einen
Ueberbau hat und eine reichhaltige Schwefel¬
quelle enthält , wovon das Wasser vielfältig
versendet wird und sehr einträglich ist.

Die Mühlmaschinen enthalten :
a . zwei Mahlgänge und einen Gcrbgang ,d . eine Hanfrcibe , und
v . eine Oelmühle mit doppelter Presse und

eine Schrotmühle .
Zu diesem Erbbestand gehören weiter folgende
Liegenschaften :

3 Viertel 36 % Ruthen anstoßender Garten ,
angepflanzt mit Gras und Obstbäumen ,

1 Viertel 32 % Ruthen Gemüse - und Pflanz¬
garten hinter der Scheuer ,

30 % Ruthen Graö - und Obstgarten gegen
den Ort , zusammen angrenzend : einers .
und vornen die Straße gegen Oestringen ,

. anders , und hinten der alte Bach und
Wiesen .

Der Canon des Erbbestands besteht jährlich in
12 Malter Korn ( altes Speyrer Maaß , das
Malter zu 8 Simri ) .

Die Liegenschaften und Baulichkeiten , sowie
auch die Mühlgeräthschaften werden im Ganzen
tarirt zu 16400 fl .

Dann werden an eigenthümlichen Gütern
versteigert : Anschlag.

1 ) 7 % Ruthen Garten in den Erst -
wicsen . 25 fl .

2 ) 1 Viertel 2 % Ruthen Wiesen
bei der Mühle . 200 fl .

3) I Viertel 24 Ruthe » allda . . 300 fl .
4 ) 1 Viertel 23 % Ruthen Acker bei

der ober » kleinen Mühlwiese . . . 200 fl .
5 ) 1 Viertel Wiesen bei der obern

Mühle . 120 fl.
6 ) 1 Viertel 3 % Ruthen Wiesen

in den kleinen Mühlwiesen . . . 100 fl .
7) l Viertel Wiesen in den Zeil -

wiescn . . 50 fl .
8 ) 1 Viertel 20 Ruthen Acker im

Kalko -en . 200 fl .
9 ) 1 Viertel Acker im obern Sand 100 fl .
10 ) 20 Ruthen Acker im Adacker . 30 fl .
11 ) 30 Ruthen Acker in der Hellen 70 fl .
12 ) 1 Viertel Acker im untern Rödel 100 fl.
13 ) 1 Viertel 20 Ruthen Acker in

den GänSäckern . 150 fl.
Auswärtige Liebhaber haben sich vor der

Versteigerung der Mühle mit legalen Ver -
mögenSzeugnissen auszuweiscn .

Mingolöheim , den 1 . September 1846 .
Das Bürgermeisteramt .

Göbel . vckt. Decherer ,
Rathsschr .

s3s Karlsruhe . ( Gartenversteigerung . ) Aus
der Verlasscnschaftsmasse der verstarb . Kutscher
Jakob Kiefer ' schen Eheleute von hier wird der
Tyeilung wegen

Freitags den 25 . September l . I . ,
Vormittags 10 Uhr , auf dem StadtamtS -
RevisoratS - Bureau dahier

ein Viertel Garten vor dem Ettlingerthorneben Löwenwirth Seifried und Eonducteur
Anselm ,

offentlrch verstergert und dabei bemerkt , daß der
Zuschlag sogleich erfolgt , wenn der Anschlaaoder mehr geboten wird .

; M
Karlsruhe , den 20 . August 18#

Großh . StadtamtSrevisorat
G . Gerhards
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[1 ] Lauf , Amts Bühl . (Liegenschafts-Ver¬
steigerung . ) Da die Liegenschafts-Versteigerung
deS verstorb . Franz Anton Graf am 27 . August
d . I . den wahren Werth nicht erreicht hat , so
wird auf amtlichen Beschluß vom 3t . August
d . I . Nro . 23710 Tagfahrt zur zweiten Ver¬
steigerung im Erbtheiluugswege auf Donnerstag
den 24 . September d . I . , Nachmittags 2 Uhr ,
auf hiesigem Rathszimmer festgesetzt.

Beschreibung der Steigerungs -Objecte .
1 .

EineanderthalbstöckigeBehausungmit Scheuer,
Stallung und Küferwerkstätte unter einem Dach
nebst ungefähr I % Viertel Hausplatz und Ge¬
müsegarten , im Dorf gelegen, einers. Chr . Zerr,
anderseits Schneider Anton Zink , oben Ignaz
Bauer 'ö Erben , unten die Dorfftraße.

2.
Ungefähr 3 Viertel Acker , im oberen Stück

Lauf, den 5 . Sept . 1846 .
Das Bürgermeisteramt.

Barth .

S , einers . Wendelin Graf , anders . Anton
r .

Baden . (Oehmtgraöversteigerung . ) An nach¬
stehenden Tagen und Orten werden auf die unten
bezeichneten Stunden nachbemerkte Steigerungs -
Verhandlungen von Seiten der Unterzeichneten
Verwaltung in schicklichen Abtheilungen stattfinden :

1 ) Der Oehmtgraserwachs von den Neu¬
matten und Lichtenthaler Matten , Gemarkung
Oos , Donnerstags den 10 . Sept . , Morgens
8 Uhr , auf dem Platze selbst .

2 > Der OehmtgraSerwachS von den Tiefenauer
Wiese» , Gemarkung Sandweier , Freitags den
11 . September , Morgens 8 Uhr , auf dem
Rathhausc in Sinzheim .

3 > Der Oehmtgraserwachs von den Uebels-
bacher Wiesen , Gemarkung Beuern, Samstags
den 12 . September , Morgens 8 Uhr , auf dem
Platze selbst.

4 ) Der Oehmtgraserwachs von der Kapellen -
und Forstmatte bei Badenscheuern , Donnerstags
den 10 . September , Morgens lO UHr , auf dem
Platze selbst .

Baden , den 3 . Sept. 1946.
Großh. Domainenverwaltung.

Fricsenegger .
Ils Odeuheim, Oberamts Bruchsal. (Haus» j

verstelgermM Nach verehrlichem Auftrag Großh. !
Oberamts Bruchs Mni 28 . v . «9t . Nro . 26411 j
wird das de» Erben des verlebten Altbürger-

'

meisterS Karl Danzer zugehörige Wohnhaus
sammt Zugehörde , der Erbverlhcilung wegen ,

Donnerstags den 17 , d . M . ,
Nachmittags 1 Uhr ,

auf dem Gemeindehause öffentlich versteigert
werden ; nämlich :

20 Ruthen, ein zweistöckiges Wohnhaus, massiv
von Stein erbaut , sammt dazu gehöriger
Scheuer und Zugehörde , bei der großen Brücke
mitten im Ort , einerseits Joseph Hackecker,
anders . Allmend , vorncn die Allmend, hinten
auf den Bach stoßend;

1 Viertel Gemüsegarten daselbst, einerseits
Baptist Dopfer , anders , der Bach ;

ein gewölbter Keller unter dem Wohnhanse
des Noe Wahl oben im Dorf ;

wozu die Liebhaber höflichst eingeladen werden.
Odenheim , den 2 . Sept. 1846 .

Das Bürgermeisteramt.
Stricker . vckt . Laub ,

Rathsschreiber .
[ 1 ] Oberharmcröbach , Amts Gengenbach.

(Liegenschafts- Versteigerung . ) Auf Verfügung
des Großherzogl . Bezirksamts Gengenbach vom
11 . Juli d . I . No . 9467 werden dem in Gant
erkannten R "man Schmied von hier in der Krochti

Donnerstags den 24 . September d . I . ,
Vormittags 10 Uhr ,

auf der Stube dahier folgende Liegenschaften
im Zwangöwege öffentlich versteigert werden ;
nämlich :

1 ) Ein einstöckiges , von Holz erbautes und
mit Stroh gedecktes Taglöhner-Wohnhaus sammt
Scheuer , Stallung und Keller , Alles unter
einem Dach , dahier in der Krochti gelegen,
sodann der dabei liegende HauSgarten und die
Hofraithe um das Haus herum , stößt überall
an sich selbst .

2 ) Ein aus der Hofraithe stehendes Backofen¬
haus , ebenfalls aller Orten an sich selbst stoßend .

3 ) Beiläufig vier Zeuch Mattfelder, zwei
Zeuch Ackerfelder , fünfzehn Zeuch Reutfeldcr ,
eine halbe Zeuch Tannen - und Buchenwaldung ,
Alles aneinander dahier in der Krochti , stößt
vorne» an VinzenS Hug , unten und oben an
den Gemeindewald und hinten an JohannSchilli.

Diese Liegenschaften bilden ei» geschlossenes
Gütchen .

Der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der
Schätzungspreis oder darüber geboten wird .

Oberhärmersbach , den 3 . September 1846 .
DaS Bürgermeisteramt .

Lehman» . vdt . Martin .
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[ 1 ] Memprechtshofen , AmtSRHeinbischofS -
hcim . ( Wirthshaus - und Güterversteigerung . )
Da bei der heute abgehaltenen Vollstreckungs -
Versteigerung der Liegenschaften der Schwanen -
wirth Johann Keller ' s Eheleute von hier der
Schätzungspreis nicht geboten wurde , so wird -
Tagfahrt zur zweiten und letzten Versteigerung aus

Montag den 28 . September d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , im Gasthause zum grünen
Baum dahier mit dem Bemerken anbcraumt ,
daß bei dieser Versteigerung um das erfolgende
höchste Gebot , wenn solches den Schätzungspreis
auch nicht erreicht , der endgültige Zuschlag er -
theilt werden wird . 1 .

Eine einstöckigte Behausung mit der Sckild -
gcrechtigkeit zum Schwanen nebst besonders stehen¬
der Scheuer und Stallung mit Hofraithe , Garten
und 15 Ruthen WieSwachS , im hiesigen Ort ,
einers . Christian Urban , anders , die Landstraße ,
oben der s. g . Plaulgraben , unten die Dorfgaffe .

2 .
Ein Viertel 5 Ruthen Acker im Dürgerseld ,

einers . Abwendcr , anders . Wilhclmine Bittmann ,
oben Georg Stephan , unten Friedrich Hummel .

3 .
Zwei Viertel 7 1/ 2 Ruthen Wiesen auf den

Seematten , einerseits Georg Weiß , anderseits
Wilhelmine Bittmann , oben die Rencher Bann -
fcheide , unten ein Graben .

Memprechtshofen , den 31 . August 1846 .
Das Bürgermeisteramt .

ChriSmann .
GamShurst , Amts Achern . ( WirthShauS -

Versteigerung . ) Auf richterliche Verfügung vom
17 . Juni l . I . Rro . 11892 wird nachstehendes ,
dem Laver Burger gehöriges WirthShauS im
Vollstreckungswege

Donnerstags den 24 . d . M . ,
Nachmittags 1 Uhr ,

im Wirthöhause selbst öffentlich versteigert , und
wird der definitive Zuschlag ertheilt , wenn der
SchätzungSpreiS oder darüber geboten wird :

1 ) Ein anderthalbstöckigteS WirthShauS mit
der RealwirthschastSgerechtigkeitzum Rössel , sammt
Scheuer , Stallung , Schopf und TanzhauS ,
mitten im Dorf , einers . Kilian Volz , anderseits
Georg Harter .

2 ) 5 Ruthen Garten beim Hause .
3) 1 Viertel 30 Ruthen Acker beim Hause .

SchätzungSpreiS 4000 fl .
Gamshurst , den 3 . September 1816 .

Bürgermeisteramt .
Schmitt .

Lichtenau , Amts Rheinbischofsheim . ( Liegen¬
schaftsversteigerung . ) Dem Jakob Lauppe H . ,
Bürger und Leincnweber dahier , werden in Folge
richterlicher Verfügung vom 18 . März d . I .
Nro . 2988

Samstags den 19 . September d . I . ,
Nachmittags halb 3 Uhr ,

auf hiesigem Rathhause im ZwangSwege öffent¬
lich versteigert :

Ein cinstöckigteS , von Holz erbautes Wohn¬
haus und Stallung untcr einem Dach , nebst
Hausplatz , Hof und Gemüsegarten , t» der
Härrersgasse , neben Gottfried Stengel II . und
Jakob Vir , vornen die Gasse , hinten auf
Georg Frick stoßend ;

wozu die Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen
werden , daß der endgültige Zuschlag erfolgt ,
wenn der Schätzungspreis erreicht wird .

Lichtenau , den 17 . Aug . 1846 .
Das Bürgermeisteramt .

Stengel . vckt . Lauppe ,
Rathsschreiber .

Lichtenau , AmtSRheinbischofShcim . tLiegen -
schaftSversteigeriiug > Dem Benjamin Ungerer ,
Bürger und Seifenstedcr von Spielberg , wohn¬
haft dahier , werden in Folge richterlicher Ver¬
fügung vom 30 . Juni d . I . Nro . 6939 die uuten
vcrzeichneten Liegenschaften

SamStags den 19 . September ,
Nachmittags 2 Uhr , auf dem hiesigen Rathhause
im Zwangswege zum Zweitenmale öffentlich ver¬
steigert ; wozu die Liebhaber mit dem Bemerken
eingcladen werden , daß der endgültige Zuschlag
um das sich ergebende höchste Gebot erfolge ,
auch wenn solches unter dem Schätzungspreise
bleiben sollte .

Ein anderthalbstöckigteS WohnhauS , von Stein
erbaut , sammt einer anderthalbstöckigtenScheuer
und

'
Stallung . HauSplatz und Garte » , hier

im Städtlein Lühlenau , in der Schwanengaffe ,
neben Jakob Rohr und Georg Bertsch , oben
wieder derselbe , unten aufden Skadtwall stoßend .

Lichtenau , den 2 . Sepl . 1846 .
DaS Bürgermeisteranit .

Stengel . vckt . Lauppe ,
Rathsschreibcr .

13 ) BoderSweier , Amtö RheindischofSbeim
( HauSversteigcrung . ) Die im Anz . Blatt No 61
und 62 ausgeschriebenen Gebäulichkeiten der Ge¬
brüder Michael BaaS 7 . und Jakob Baas 7
haben an der Steigerung den Anschlag nicht er¬
reicht . ES wird daher Tagfahrt zur zweiten'Lkeigerung auf 5
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Donnerstag den 17 . September d . I . ,
Nachmittags 5 Uhr , im Kronenwirthshaufe da¬

hier anberaumt , wobei bemerkt wird , daß der

Zuschlag erfolgt , auch wenn der Schätzungspreis
nicht erreicht werden sollte .

Bodersweier , den 22 . August 1846 .
DaS Bürgermeisteramt .

Lauck .
[ 31 Durlach . (Liegenschaftsversteigerung .)

Dem Bauern Franz Ignaz Becker zu Stupfrich ,
früher auf dem Kalkofen bei Söllingen , werden

auf dem Gemeindezimmer in Stupfrich
Montags den 14 . September d . I .,

Morgens 8 Uhr , in erster Zwangsversteigerung ,
wenn mindestens der Anschlag erlöst wird ,
verkauft werden :

1 ) ein einstöckiges Haus , Keller , Stallung ,
Schweinställe , Wagenschoppen , Hofraithe
und 25 Ruthen Hausgarten unten im Dorf ,
einerseits Johann Georg Kebel ' s Wittwe ,
anders . Mathias Jestcr ;

2 ) 6 Morgen 3 Mertel 24 Rthn . Ackerfeld ,
3 ) 1 „ 8 Ruthen Wiesen und
4 ) 19 V2 Ruthen Reben ,

zusammen 8 Morgen 11 % Ruthen , aus 36 in

verschiedenen Gewannen zerstreuten Grund¬
stücken bestehend .

Durlach , den 11 . August 1846 .
Großherzogl . Amtsrevisorat .

[3j Karlsruhe . (Hausversteigerung .) Aus

dem Nachlasse der Bäckermeister Wilhelm Ernst -

scheu Ehefrau , Barbara geborue Gerwig , wird

daS unten beschriebene Wohnhaus nebst Zugc -

gehörde
Montags den 14 . September l . I . ,

Vormittags 9 Uhr , in dem Geschäftszimmer
deS Notars v . Nida , Karlsstraße Nro . 25 , der

Theilung wegen öffentlich versteigert .

Der definitive Zuschlag wird sogleich ertheilt ,

wenn der Schätzungspreis oder mehr geboten
wird .

Beschreibung des Hauses .
Ein zweistöckiates Wohnhaus nebst Hinter¬

gebäude und Hof an dem Spitalplatz , Nro . 31

der Spitalstraße , einerseits Gastwirth Wagner

zum König von Preußen , anderseits Kleider¬

macher Stoffleth , — tarirt zu 14000 fl .

Karlsruhe , den 27 . August 1846 .

Großherzogl . Stadtamtsrevisorat .
G . Gerhardt , vckt . Köhler .

Bekanntmachungen .
[1s Bruchsal . ( Brodlieferungs -Bergcbung . )

Die Lieferung des Brodbedarfs für die Ge¬

fangenen der beiden Strafanstalten " wird für
die Zeit vom 1 . Januar bis 31 . December 1847 ,

* also für ein Jahr , an den wenigstfordernden
Bäckermeister vergeben .

Die Lieferungs -Bedingungen können täglich
bei der Unterzeichneten Stelle eingefehen werden .

Der Soumissionspreis , um welchen hundert

Pfund Brod wohlfeiler als die hiesige Polizei -

tare festfetzt, geliefert werden wollen , muß mit

Worten geschrieben , und die Angebote längstens
bis 18 . September d . I ) .
mit der Ueberschrift : „ Brodlieseruna für die

Strafanstalten Bruchsal " bei hoher Regierung
des Mittelrheinkreises in Rastatt portofrei ein¬

gereicht werden .
Bruchsal , den 4 . September 1646 .

Großh . Zucht - u . CorrectionshauS -Verwaltung .
vr . Diez . Wohnlich .

[ 1 ] Bruchsal . ( Schafweide - Verpachtung . i

Am Mittwoch den »6 . d . M . , Vormittags 9 Uhr ,
wird auf dem Rathhause zu Odenheim die do -

mainenärarische Schafweide auf Odenheimer ,
Ttefenbacher und Eichelberger Gemarkung,
sowie solche auf dem Rayon deS Stifter -

hofgutS bei Odenheim , letztere mit zwei Stal¬

lungen und Scheuer , mittelst öffentlicher Steige¬

rung auf weitere 12 Jahre — Michael 1846

bis 1858 — verpachtet ; wozu man die Pacht¬

liebhaber mit dem Bemerken einladet , daß die

auswärtigen mit Leumunds - und Vermögens¬

zeugnissen stch auSzuweisen haben .

Bruchsal , den 4 . September 1846 .

Großherzogliche Domainenverwaltung .
Ziehl .

Oberkirch . ( Offene Gehülfenstellc .) Bei dies¬

seitiger combinirter Verrechnung ist die erste

Gehülfenstelle mit einem Gehalte von 500 fl .

auf 1 . November d . I . oder längstens in einem

Vierteljahr wieder zu besetzen.

Diejenigen Herren Cameralpraktikanten oder

Assistenten , welche zur Uebcrnahme derselben Lust

tragen , wollen sich in Bälde unter Vorlage ihrer

Zeugnisse hieher melden .
Oberkirch , den 24 . August 1846 .

Gr . Domainenverwaltung , Forst - und AmtSkaffe .

Bartholmeß .

Redaction , Druck und Verlag von I . Otteni in Offenburg .
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